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Liebe Bürger*innen Unterkirnachs, 

 

in der vorliegenden Unterlage haben wir für Sie die Entwicklung der möglichen zukünftigen 

Betriebskonzepte unseres Unterkirnacher Hallenbades dargestellt. 

Wir zeigen Ihnen in einem Überblick die Kernelemente der Projektarbeit auf, benennen 

hierbei wichtige Meilensteine und schließen mit unserer Entscheidungsempfehlung. 

Am 14. und 15. Juli 2020 präsentieren wir Ihnen im Rahmen einer vom Förderverein 

Aqualino Unterkirnach e.V. veranstalteten Bürgerinformation das Gesamtkonzept, das auch 

weiterführende Inhalte umfasst. 

Sie finden uns ebenfalls am 17. Juli von 14-16 Uhr auf dem Mühlenplatz an unserem 

Infostand. 

Wir sind überzeugt, dass mit der vorliegenden Konzeption ein Weg aufgezeigt wird, mit dem 

der Weiterbetrieb nachhaltig gesichert wird. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

der Vorstand Förderverein Aqualino Unterkirnach e.V. 
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• Diese Unterlage wurde im Rahmen von regelmäßigen Treffen der 
Projektgruppe erarbeitet während des Zeitraumes vom 12.03.2020 bis 
zum 25.06.2020.

• Der Förderverein Aqualino Unterkirnach e.V., vertreten durch seinen 
gesamten Vorstand und dem Projektleiter Hans-Christian Sontag, zeichnen 
verantwortlich für alle Inhalte dieser Präsentation sowie der aufgeführten 
mitgeltenden Unterlagen.

• Die Unterlage wird vom 1. Vorsitzenden des Förderverein Aqualino
Unterkirnach e.V. und vom Projektleiter Hans-Christian Sontag am 30. Juni 
2020 termingerecht und vollständig in Dateiform an Herrn Bürgermeister 
Andreas Braun in Vertretung des Gemeindates Unterkirnach übergeben.

Andreas Braun, Bürgermeister Gerhard Graf, 1. Vorsitzender FöV Hans-Christian Sontag, Projektleiter



Herleitung
• Ergebnis der Gemeinderatssitzung vom 18.02.2020:

− Das Hallenbad bleibt vorerst bis zum 31.08.2020 geöffnet.

− Das Projekt zur Erarbeitung eines Konzeptes zur Erhaltung des Hallenbades wird vom 
Förderverein Aqualino (FöV), Gemeinderat Unterkirnach und der Gemeindeverwaltung 
Unterkirnach gemeinsam bearbeitet.

• Auftaktgespräch des FöV mit Bürgermeister Braun am 27.02.2020 zur Festlegung des 
Projektauftrages

• Der Projektauftrag wurde am 18.03.2020 von Herrn Makowe bekanntgegeben (siehe Seite 10).

• Termin für die Fertigstellung der Projektarbeit: KW 25

• Ausarbeitung einer Entscheidungsvorlage bis zum 30.06.2020, die in der nichtöffentlichen 
Gemeinderatssitzung am 07.07.2020 vorgestellt und bearbeitet   werden wird.

• Abschließende Entscheidung des Gemeinderates in der öffentlichen Sitzung am 21.07.2020
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TOP GR-Sitzung am 26.05. / 07.07. / 21.07.2020

1. Vorentwicklung
• Projektauftrag (PA)

• 1. Klärungsgespräch mit Bürgermeister Braun am 27.02.2020
-> PA liegt nach Freigabe durch den Gemeinderat vor seit 18.03.2020

• Organigramm

• Meilensteinplanung

Expert*innen

Lenkungsausschuß
Braun, Graf, Belz, 

Kuberczyk

Projektteam
Dold, Seng, Kuhnt,

Verwaltung, Sontag

Start 
27.02.20

Abschluß
Grundlagenermittlung 
ca. 30.03.20

Vereinbarung 
Zielbild
Ca. 15.04.20

Erstellung 
Sollkonzept
Ca. 15.05.20

Beschreibung 
Umsetzungsstrategie
Ca. 30.06.20

1. LA am 15. 04.20
2. LA am 07.05.20
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1. Vorentwicklung
• Projektraum

• Rathaus Unterkirnach, Besprechungszimmer 1. Obergeschoß

• Kommunikation Projekt
• Projektsitzungen jeweils donnerstags von 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr

− während der Projektphase wöchentliche Treffen bis Ende März
− anschließend 14-täglicher Turnus vorgesehen

• Expert*innen werden bedarfsweise eingesetzt
• Projektteam (PT, vertreten durch Projektleiter C. Sontag) berichtet an Lenkungsausschuß (LA)
• LA gibt jeweiligen Projektstand schriftlich frei oder weist mit Begründung zur Nachbesserung

an PT zurück
• Ordentliche LA-Sitzungen rechtzeitig vor GR-Sitzungen
• Alle Arbeitsstände und Unterlagen des Projektes bleiben bis zur Freigabe durch den Gemeinderat unter 

Verschluss, die Berichterstattung im Rahmen der Informationskaskade ist vertrauensvoll möglich.
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2. Grundlagenermittlung
• Ergebnisanalyse 2019

• Personalstellenplan IST

Anzahl Badegäste Ist 2019 Plan 2020

Anzahl Badegäste 19.071 19.100

Erlöse Gesamt 91.204 115.087

Aufwand Gesamt 303.043 329.500

Ergebnis Gesamt - 211.839 - 214.413

Funktion IRWAZ 2019 IRWAZ 2020

Aufsicht mit Vor- und Nachbereitung 29,00 33,00

Aufsicht (Basis GfB) 20,00 14,00

Reinigung (Basis GfB) 32,00 32,00

Externe Leistung 6,00 6,00

Leistung Gemeindeverwaltung ca. 5,00 5,00
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• Inventarverzeichnis IST

• Gästezahlen 2019

2. Grundlagenermittlung
Anschaffungswert 2.379,0 TE

Abschreibung bisher 1.676,0 TE

Restbuchwert 703,0 TE

Abschreibungen 2020 55,2 TE

2019 Plan 2020

Anzahl Badegäste insgesamt 19.071 19.100

- Individualgäste 13.386

- Gruppengäste 5.685

- Öffnungstage Jahr 227

- Öffnungstage Woche 5   
(zzgl. 2 Tage Schwimmkurs/Vereine)
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2. Grundlagenermittlung

• Externe Verträge IST
• TUWASS -> Gestellung Aufsichtspersonal
• Mietvertrag -> Chloranlage

• IH-Planung

Einzelheiten siehe Datei Instandhaltungsplanung

Priorisierung Umsetzung in Grobschätzun
g 
in EUR

Davon Arbeitsleistung FöV
in EUR

Hoch 0 – 1 Jahre 12.000 4.800

Mittel 2 – 4 Jahre 63.500 9.200

Niedrig 5 – 7 Jahre 1.311.700 123.340

Gesamt 1.387.200 137.240
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2. Grundlagenermittlung
• Gebäudebegehung

• Die Gebäudebegehung fand am 09.04.2020 im Rahmen einer Projektsitzung statt
• Neben einer Dokumentation liegt auch Fotomaterial vor

• Einzelheiten siehe Back-Up 
Seite 47
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3. Zielbild

Gemeinde Unterkirnach

Projektauftrag vom 17.03.2020:

Der Gemeinderat erwartet bis zum 30. Juni 2020 vom Förderverein 
Aqualino Unterkirnach e.V. die Erarbeitung einer tragfähigen, 
realistischen und nachvollziehbaren Konzeption zur Weiterführung 
des Hallenbads Aqualino in Unterkirnach unter der Vorgabe, dass die 
Einwohner von Unterkirnach höchstens mit einem Abmangel von 
jährlich 80.000 Euro (Gemeindewerke und Allgemeiner Haushalt) 
belastet werden.

Förderverein Aqualino Unterkirnach e.V.
Sinn und Zweck aller Aktivitäten des Fördervereins Aqualino Unterkirnach
e.V. ist die Sicherstellung eines dauerhaften Weiterbetriebs des Hallenbades. 

● 2021 bleibt der FöV Aqualino Unterkirnach e.V. in seiner jetzigen Form 
bestehen (Satzung -> Förderverein), im Verlauf des Jahres 2021 ist über 
den künftigen Status des FöV entschieden -> Förderverein, 
Trägerverein, Genossenschaft o.ä.

● Der wirtschaftliche Betrieb des Hallenbades ist durch die Aktivitäten 
des FöV Aqualino wesentlich verbessert.

● Die Einrichtung des Hallenbades ist im Rahmen des Freizeit- und 
Tourismusangebotes der Gemeinde Unterkirnach in allen 
Bevölkerungsschichten anerkannt. Das Hallenbad ist integrativer 
Bestandteil einer Bäderkultur in der Gemeinde Unterkirnach und der 
Region.

● Der Förderverein engagiert sich u.a. darin, ein qualifiziertes Angebot 
mit entsprechend ausgebildetem Fachpersonal bereitzustellen.

● Der Förderverein ist anerkannter Partner der Gemeinde Unterkirnach in 
wirtschaftlichen und politischen Fragen.
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3. Zielbild
Entscheidungsmatrix Betriebsform

• Gemäß Projektauftrag wurden mehrere Alternativen bearbeitet:
• FöV mit Gemeindewerke GmbH
• Förderstiftung  mit Gemeindewerke GmbH
• gemeinnützige GmbH mit Gemeindewerke GmbH
• Genossenschaft mit Gemeindewerke GmbH
• Förderverein Aqualino mit gemeinnütziger GmbH ohne Gemeindewerke GmbH

• Die Prüfkriterien wurden in der Sitzung des Lenkungsausschusses am 15.04.2020 
• vorgestellt, 
• diskutiert, 
• ergänzt und 
• Verabschiedet.

 Einzelheiten siehe Datei: Entscheidungsmatrix-Betriebsform
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3. Zielbild
Bäderkultur
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Familien
Senioren
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„Luftschnäpper“

Identitätsstiftend für Ort und Region, 
Generationentreff, Verantwortung

Bürgerschaft, Gastgeber, Vereine und Organisationen
Förderverein Aqualino e.V., Gemeindeverwaltung Unterkirnach



3. Zielbild
Bäderkultur

• Säule 1 (Kinder, Jugend, Familien, Senioren)

 Schulen Schwimmunterricht, Schwimmkurse FöV Roggenbachschule, Wasserpfad, 
Babyschwimmen Schwimmschule Ade, Kombination mit Spielscheune, „Ersaufprävention“ als 
gesellschaftliche Aufgabe

• Säule 2 (Sport und Vereine)

 DLRG (Furtwangen und Vöhrenbach)Trainings, Rettungsausbildung mit Prüfungskompetenz, 
Ausbildung Badeaufsicht, Jugendgruppe, Tauchsportclub Unterkirnach e.V. Trainings und 
Jugendgruppe, qualifizierte Aus- und Weiterbildung, Aquafitness
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3. Zielbild
Bäderkultur

• Säule 3 (Gesundheit und Vorsorge)

 Rheumaliga (Unterkirnach, St. Georgen, Schonach, Villingen…), Aquagymnastik, Sauna, 
Rückbildungsgymnastik, Schwangerschaftsgymnastik, Betriebliches Gesundheitsmanagement, 
Volksgesundheit, Kneippbecken

• Säule 4 (Tourismus – „Luftschnäpper“)
 Gastgeber und HAPIMAG, Vermarktung ‚Tiny Houses‘, Reisemobilisten, Themenblock ‚Wasser‘ in 

der Gemeinde (‚Wasserpfad‘), Individualtourismus, Aquagymnastik, 3-Welten-Karte und weitere 
Gästekarten, Kombination mit Spielscheune
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3. Zielbild
Generationentreff

• Alle Generationen nutzen unser Hallenbad ‚Aqualino‘!

• Konfliktarmut durch kommunikativen Umgang und gegenseitige Rücksichtnahme

• Jeder für sich und alle zusammen!

• Gesellschaftliche Teilhabe

• Wellness und Freude für Alle unter einem Dach!

• Reichhaltiges Spielangebot

• Gemeinsame Erlebnisse durch attraktive Angebote (z.B. Aquafitness)

16200630_Aqualino-Projekt_Projektplan V11, c/o Projektgruppe, 
Christian Sontag



Zusammenfassung
• Wir haben den Projektauftrag gerne übernommen und sind auch heute davon 

überzeugt, daß der Gemeinde Unterkirnach das Hallenbad ‚Aqualino‘ einen großen 
Nutzen verschafft!

• Trotz der aktuell schwierigen Rahmenbedingungen sind wir sicher, daß durch 
− sinnvolle wirtschaftliche Strukturen
− effektive und effiziente Abläufe
− nachhaltige Einbindung des Unterkirnacher Hallenbades in die kulturelle Identität des Ortes und der 

Region 
… der erfolgreiche Weiterbetrieb möglich ist!

Der Vorstand des Förderverein Aqualino Unterkirnach e.V. 
26.05.2020

Gerhard Graf (1. Vorsitzender) Dr. Heike Andreas (2. Vorsitzende) Klaus Kuhnt (Schriftführer) Hans-Christian Sontag (Schatzmeister),
Projektleiter
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4. Sollkonzept
Vorwort

• Zusammen- und Beschlußfassung aus der Sitzung des Gemeinderates
am 26.05.2020:
− Die Bewertungsmatrix in der vorgestellten Form wurde diskutiert, hier spielte insbesondere 

die bisherige Thematik der optimalen Ausschöpfung von Steuervorteilen eine tragende Rolle. 
Daneben wurde die Frage nach der Verortung der Immobilie Hallenbad deutlich.

− Der Beschluss des Gemeinderates deckte sich vollständig mit der bereits vorliegenden 
Entscheidung des Fördervereins Aqualino Unterkirnach e.V., demnach werden weiter 
bearbeitet:

Modell 1 ‚Förderverein Aqualino mit Gemeindewerke GmbH‘ von der Projektgruppe unter 
Federführung des FöV

Modell 3 ‚Förderverein Aqualino mit gemeinnütziger GmbH ohne Gemeindewerke GmbH
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4. Sollkonzept 
Modell 1

1. Die Gemeindewerke Unterkirnach GmbH (GW UK) bleibt weiterhin die alleinige 
Betreiberin des Hallenbades.

2. Die Immobilie des Hallenbades (Gebäude und Grundstück) verbleibt im 
Eigentum der GW UK.

3. Die Instandhaltung der Immobilie obliegt grundsätzlich den GW UK.

4. Der Förderverein Aqualino Unterkirnach e.V. (FöV) leistet signifikante Beiträge 
zur positiven Entwicklung des Hallenbades. Dazu gehören:
• Maßnahmen zur Steigerung der Erlöse
• Maßnahmen zur Optimierung der Betriebsaufwendungen in den Bereichen IH und 

Beschaffung BGA
• Maßnahmen zur Verbesserung des Auftrittes im örtlichen und regionalen Marktumfeld
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4. Sollkonzept 
Modell 1

• Das Zusammenarbeitsmodell basiert einerseits auf einer klaren Festlegung und 
verantwortlichen Zuordnung der jeweiligen Aufgaben, Kompetenzen und Verantwortung 
(A/K/V).

• Diese Festlegungen werden in einer gemeinsamen bindenden Vereinbarung 
dokumentiert.

• Daneben werden im Rahmen der gemeinsamen Jahresplanung Maßnahmen vereinbart 
sowie wirtschaftliche Zielgrößen aufgestellt und vereinbart, nach denen der Erfolg des 
Hallenbades beurteilt wird.

• Die Gesamtsteuerung des Hallenbades erfolgt auf Basis und im Rahmen einer offen und 
partnerschaftlich konstruktiv geführten Regelkommunikation unterjährig in regelmäßigen 
Abständen. Dabei spielt die fallbezogene Reaktion auf eine Änderung der 
wirtschaftlichen Entwicklung eine besondere Rolle.
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4. Sollkonzept 
Modell 1

• Der FöV stellt der Betreiberin im Rahmen seiner gemeinnützigen Ausrichtung 
geeignetes Personal für den Badbetrieb auf Basis einer entsprechenden 
Vereinbarung bei. 

• Dabei handelt es sich einerseits um projekthafte Einsätze von Vereinsmitgliedern 
im Rahmen einer ehrenamtlichen Tätigkeit.

• Daneben wird vom FöV im Rahmen des Regelbetriebes Personal, z.B. für die 
Wasseraufsicht bzw. als Übungsleiter*innen für ein geeignetes Kursangebot etc., 
gemäß der gesetzlichen Regelungen beschäftigt.

• Die Ausgestaltung des fachlichen und disziplinarischen Weisungsrechtes wird 
gemeinsam festgelegt.
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4. Sollkonzept 
Modell 1

• Daneben übernimmt der FöV für den Badbetrieb Aufgaben im Rahmen der 
Dokumentation, der Kassenabrechnung sowie der allgemeinen Verwaltung (z.B. 
Personaleinteilung und -abrechnung der FöV-Umfänge).

• Diese Aufgaben erfüllt der FöV zur Entlastung der Gemeindeverwaltung und 
zusätzlich zu seiner originären Pflicht einer ordnungsgemäßen Vereinsführung.
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4. Sollkonzept 
Modell 1

• Der Entwurf des FöV für einen Jahresplan 2021 beinhaltet folgende Kenngrößen:
• Öffnung des Bades an sechs Wochentagen von Dienstag – Sonntag
• Tägliche Öffnungszeit von 10:00 Uhr bis 20:00 Uhr
• Während dieser Öffnungszeit können Zeitfenster exklusiv für die Nutzung 

durch Vereine, Organisationen, Schulen oder Kurse reserviert werden.
• Das Eintrittsgeld richtet sich zunächst an zwei Größen aus, die für alle Gäste 

gleichermaßen gelten:
− 4,00 € Brutto (inkl. der gesetzl. Mwst.) pro Person für Eintritt Kundengruppe 

‚Vollzahler‘ 
− 2,50 € Brutto (inkl. der gesetzl. Mwst.) pro Person für Eintritt Kundengruppe 

‚Ermäßigung‘   
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4. Sollkonzept 
Modell 1

• Pro Öffnungstag wird ein mittlerer Durchsatz von 80 Gästen kalkuliert.

• Der im Projektauftrag aufgeführte Abmangel der Gemeinde Unterkirnach i.H.v. 
80.000 €/Jahr wird als Zuschuss berücksichtigt.

• Die Gewinnabführungs-Umlage der Energiegesellschaft Unterkirnach (EGU) wird 
auf Basis des Jahresergebnisses 2019 fortgeschrieben.

• Die Personalkalkulation des FöV basiert auf dem üblichen Entgeltniveau für private 
Bäderbetriebe. (Qualifikation Wasseraufsicht, Betriebsleiter und Ehrenamts- bzw. 
Übungsleiterpauschale)
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Wasseraufsicht: IRTAZ 8,0h; IRWAZ 40,0h; Monat mit 21,67 AT  Jahresarbeitsstunden 2.080; Jahres-PK Brutto 26.300 €  Stundensatz 12,64 € 
Betriebsleitung: IRTAZ 8,0h; IRWAZ 40,0h; Monat mit 21,67 AT  Jahresarbeitsstunden 2.080; Jahres-PK Brutto 32.400 €  Stundensatz 15,58 € 



4. Sollkonzept 
Modell 3
• Als alleinige Betriebsgesellschaft wird eine zu gründende gemeinnützige GmbH 

(gGmbH) eingesetzt. Nach der entsprechenden Entscheidung des Gemeinderates 
Unterkirnach werden die Vorbereitungen zur Gründung der gGmbH unmittelbar 
beginnen. Nach derzeitiger Information ist jedoch nicht vor Mitte 2021 mit dem 
finalen Eintrag zu rechnen.

• Die gGmbH wird sekundiert um den bereits bestehenden Förderverein Aqualino
Unterkirnach e.V..

• Es besteht ein wirtschaftlicher Zusammenhang zwischen diesen beiden 
Organisationen dahingehend, daß alle Spenden, Mitgliedsbeiträge, 
Sponsorengelder und sonstigen Erlöse (abzügl. der gesetzlichen Ust.), 
vom FöV generiert und an die gGmbH überstellt werden.
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4. Sollkonzept 
Modell 3

• Die GW UK haben in dieser Konstellation zunächst und nach derzeitigem 
Arbeitsstand keine operative Bedeutung. Die Mitwirkung in der Rolle einer 
Gesellschafterin ist möglich. 

• Damit obliegt die gesamte wirtschaftliche Verantwortung für den Betrieb des 
Hallenbades der gGmbH.

• Auf diesen Umstand und seine Auswirkungen auf den Finanzverbund wurde am 
26.05.2020 eindringlich hingewiesen, darauf wurden diese Sachverhalte mit 
Vertretern der WIBERA AG ausführlich erörtert.  

• Zum aktuellen Zeitpunkt sind wesentliche Faktoren seitens der Gemeinde 
Unterkirnach nicht geklärt. Dies hat zur Folge, daß eine finale Darstellung des 
Soll-Ergebnisses für den Zeitraum 2021ff. nicht möglich ist.
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4. Sollkonzept 
Modell 3

Im Einzelnen zählen dazu:
• Beschluss des Gemeinderates/der Gemeindeverwaltung zur Frage einer 

Veräußerung, einer Vermietung oder einer Überlassung des Hallenbades als 
Schenkung an die gGmbH

• Diese Entscheidung muss die Auswirkungen auf das Steuersparmodell sowie 
auf den Finanzverbund der Gemeinde beinhalten.

• Der Gebäudezustandswert der Immobilie Hallenbad muss zur Ermittlung 
eines marktfähigen Verkaufspreises bestimmt werden. 
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4. Sollkonzept 
Modell 3

• Somit sind aktuell in der Darstellung des Soll-Ergebnisses für den Zeitraum 2021ff. 
folgende Positionen in belastbarer Form aufgeführt:

• Erlöse
• Direkte Kosten (Personalkosten, Instandhaltung und Investition, 

Energiekosten, Mieten etc.)
• Indirekte Kosten (Grunderwerbs-, Kapitalertrags-, Grundsteuer, Versicherungen, 

Kapitalkosten, Steuer- und Rechtsberatungskosten, Beiträge etc.) werden 
aufgeführt, sobald valides Datenmaterial vorliegt.
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4. Sollkonzept 
Modell 3

• Unter der Rubrik ‚Erlöse‘ sind ebenfalls folgende Posten aufgeführt:
• 2 Ticketarten für Individualgäste Vollzahler: Aufenthalt 3,0h zu 4,00 € brutto; 

Tageskarte 5,00 € brutto; Preisstruktur für Individualgäste mit Ermäßigung 
bleibt unverändert bestehen
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Wirtschaftliche Auswirkungen einer Schließung 
des Hallenbades ohne Folgenutzung der Immobilie 

• Anteiliger Überhang Gemeindepersonal durch Entfall
der Betreuung Hallenbad Kosten/Jahr für Löhne und
Gehälter

• Umschichtung der anteiligen Verwaltungsumlage
• Reduzierung Kurtaxe
• Kosten für extern durchgeführtes Schulschwimmen
• Kosten für Stillstandsbetrieb des Gebäudes Hallenbad
• Abschreibungen 
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Aufschlüsselung Stillstandskosten: Energiekosten 10% = 6,0 T€, Instandhaltung = 2,0 T€, Indirekter Umfang mit Rechts- und Beratungskosten 2,0 T€, Grundsteuer 3,6 T€, Versicherungen 1,5 T€



4. Sollkonzept 
Fazit

• Aufgrund einiger wichtiger ungeklärter Fragestellungen hinsichtlich:
• Gebäudezustandsbewertung des Hallenbades Aqualino zur Wertbestimmung 
• Art der Verwertung (z.B. Vermietung, Verkauf etc.) dieser Immobilie
• Auswirkungen dieses Vorganges auf den Finanzverbund der Gemeinde

kann an dieser Stelle nur ein ungefährer Überblick über die Budgetplanung 
einer gGmbH gegeben werden.

• Der Förderverein Aqualino Unterkirnach e.V. spricht sich daher dringend dafür 
aus, ein Stufenmodell zu entscheiden und zügig umzusetzen, um einen 
verlässlichen Weiterbetrieb des Hallenbades zu gewährleisten.
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4. Sollkonzept 
Fazit

• Dieses Stufenmodell sieht als ersten Schritt die Realisierung des Modells 1 in der 
beschriebenen Form vor.

• Parallel dazu beginnen die Vorbereitungen für die zweite Stufe mit konkreten 
Verhandlungen zur Festlegung der Modalitäten mit dem Ziel, das Modell 3 zu 
implementieren und den Übergang spätestens zum 01. Januar 2022 
durchzuführen.
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5. Umsetzungsstrategie 
Kennzahlensystem zur Betrieblichen Steuerung

Kenngrößen sollen zunächst sein:

Kosten
Monatlicher Soll/Ist–Vergleich 
Direkte Kosten/Erlöse

Qualität
Hygiene
Gästezufriedenheit
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Gästezahlen
Monatlicher Soll/Ist–Vergleich

Termine
Öffnungstage
Einhaltung Zahlungstermine
Einhaltung Wartungstermine der 
technischen Anlagen



3 Modelle - Zusammenfassung
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siehe folgende 3 Seiten



Förderverein Aqualino Unterkirnach e.V. / Gemeindewerke Unterkirnach GmbH

Spenden
Marketing

finanzielles Risiko

Steuersparmodelle

Personalstruktur

Erlöse

Gebäude und Betrieb

M
od

el
l 1



Förderverein Aqualino Unterkirnach e.V. / gemeinnützige GmbH

Spenden Marketing

Risiko Abmangel

Personalstruktur

Erlöse

Gebäude und Betrieb

Steuersparmodelle und Risiko
X X

Steuern Finanzamt

M
od

el
l 3



Schließung des Hallenbads

Stillstandskosten und 
finanzielles Risiko

Steuersparmodelle

Personalstruktur

primäre und 
sekundäre Erlöse

Betrieb

X

X
X

X

?

Rathaus

Tourismus

Wähler

M
od

el
l  

N
EI

N
 !



Das Projektteam
und der Förderverein Aqualino e.V.

sagen 

Vielen Dank
und bitten um Entlastung!
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Kommentar:
Die Entlastung wurde 
einstimmig vom 
Gemeinderat am 7. Juli 
einstimmig erteilt.



Back-Up
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Begriffserklärungen

• IRWAZ Individuelle Regelmäßige Wöchentliche Arbeitszeit
• IRTAZ Individuelle Regelmäßige Tägliche Arbeitszeit

• GfB Geringfügige Beschäftigung (auf Basis Lst.-Pauschalierung)
• IH Instandhaltung: Alle Maßnahmen, um ein Gebäude in 

vertragsgemäßem und gesetzeskonformem Zustand zu erhalten
• GW UK Gemeindewerke Unterkirnach GmbH

• A/K/V Aufgabe, Kompetenz, Verantwortung
• PNK Personal-Nebenkosten
• SozVersPfl. Sozialversicherungspflicht
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Ideenspeicher für ‚Quick Wins‘

• Erhöhung der Eintrittsentgelte ab 01.04.2020
• Vorentscheidung durch Bürgermeister Braun getroffen am 27.02.2020
• Freigabe durch Gemeinderat voraussichtlich am 17.03.2020
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Projektauftrag
Projektauftrag an den FöV Aqualino Unterkirnach e.V.
1. Der Gemeinderat erwartet bis zum 30. Juni 2020 vom 

Förderverein Aqualino Unterkirnach e.V. die Erarbeitung einer 
tragfähigen, realistischen und nach- vollziehbaren Konzeption 
zur Weiterführung des Hallenbads Aqualino in Un- terkirnach
unter der Vorgabe, dass die Einwohner von Unterkirnach
höchstens mit einem Abmangel von jährlich 80.000 Euro 
(Gemeindewerke und Allgemeiner Haushalt) belastet werden.

2. In der Konzeption soll auch klar festgehalten werden, wer 
zukünftig welche Zuständigkeiten und Verantwortungen für 
die Durchführung des Konzepts übernimmt. Insbesondere 
muss die Aufgabenverteilung zwischen Gemeinde- verwaltung
und Förderverein eindeutig geregelt werden.

3. Die Konzeption soll mindestens zwei vollumfänglich 
dargestellte Betriebsfor- men beinhalten wie das Hallenbad 
Aqualino weiterbetrieben werden kann.
Zum einen erwarten wir ein Konzept, wie in der bisherigen 
Betriebsform (Gemeindewerke Unterkirnach GmbH) sowie 
mit Unterstützung des FöV Aqualino Unterkirnach e.V. ein 
Weiterbetrieb möglich sein kann.
Als zweite Betriebsform erwarten wir einen vollumfänglich 
ausgearbeiteten Vorschlag wie das Hallenbad unter der 
Verantwortung durch den FöV Aqualino Unterkirnach e.V., 
d.h. ohne Betriebsführung durch die GmbH weiterbetrieben 
werden kann. Hierfür können dann Betriebsführungsverträge 
mit der Gemeindewerke Unterkirnach GmbH abgeschlossen 
werden.

4. Der Gemeinderat geht davon aus, dass er unabhängig dieser 
beiden Betriebs- formen, mindestens eine Betriebsform 
vorgestellt bekommt bei der ein Weiterbetrieb – ohne – die 
Betriebsführung der Gemeindewerke Unterkirnach GmbH 
möglich sein kann.

5. Was passiert im Falle von – außerplanmäßigen – Reparaturen 
und Aufwendungen? Ist der FöV Aqualino Unterkirnach e.V. 
bereit diese mit eigenen Mitteln zu finanzieren?

6. Die Konzeption soll am 07.07.2020 in der nichtöffentlichen 
Gemeinderatssitzung erstmals vorgestellt werden um 
ausschließlich Verständnisfragen zu klären.

Hinweis:
Fall sich bis zum 30.6.2020 die Notwendigkeit einer Reparatur 
oder Sanierung des Bads oder von Einrichtungen von mehr als 
5.000 Euro ergeben sollte, würde diese Maßnahme ausgesetzt 
bis die Konzeption vorliegt.
Wir gehen davon aus, dass die nun zu erstellende Konzeption auf 
die bekannten Zahlen der letzten 3 Geschäftsjahre (2017 – 2019) 
aufbaut.
Gerne stellen wir alle notwendigen Zahlen und Ergebnisse für die 
Arbeit der Projektgruppe zur Verfügung.
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Ergebnisanalyse 2019
Erläuterung zu Seite 6

Nr. Position IST 2019 
Gemeinde UK

Plan  2020 
Gemeinde UK

0.0. Anzahl Badegäste Insgesamt 19.071 19.100   
1.0 Erlöse
1.1. Erlöse aus Eintrittsgeld 44.271   68.687   

1.2. Erlöse aus 
Materialverkauf/Zuwendungen 46.933   46.400   

Erlöse GESAMT 91.204   115.087   
2.0. Aufwendungen Direkt

Personalkosten 132.983   150.000   
Energiekosten 61.470   69.500   
Materialkosten 4.634   4.000   
Instandhaltung 30.545   32.600   
Aufwand Direkt GESAMT 229.632   256.100   

2.1. Aufwendungen Indirekt
Aufwand Indirekt GESAMT 73.411   73.400   

Betriebsergebnis 1 - 138.428   - 141.013   

Betriebsergebnis 2 - 211.839   - 214.413   
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Personalstellenplan IST
Erläuterung zu Seite 6

Zusammenfassung:
Wochenstunden Funktion 1 in Woche A: 49,25 h

Wochenstunden Funktion 1 in Woche B: 47,25 h

Wochenstunden Funktion 2: 27,00 h

Wochenstunden Funktion 3: 5,75 h

Gesamt Woche A: 82,00 h

Gesamt Woche B: 80,00 h

Durchschnittswert: 81,00 h

44200630_Aqualino-Projekt_Projektplan V11, c/o Projektgruppe, 
Christian Sontag



Anlagenverzeichnis Hallenbad
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IH-Planung

Nr. Mangel Maßnahmen-beschreibung Herleitung Priorität Schätzkosten insgesamt in 
EUR

ca.-Anteil 
Materialkosten ca.-Anteil Arbeitskosten

Anteilige Übernahme 
der Arbeitskosten 
durch FöV in %

Anteilige Übernahme der 
Arbeitskosten durch FöV 
in EUR

1

Eingangsbereich: Betonputz 
an den Seitenrändern der 
Decke bricht stellenweise 
ab und hängt bereits nach 
unten. Auch die Fugen an 
der Decke sind teilweise 
porös und fallen ab.

Betonputz an den 
Seitenrändern der Decke 
abnehmen, stellenweise Fugen 
erneuern  

Gebäude-begehung 
vom 09.04.2020 Hoch 2.000   10% 90% 70% 1.400   

2

Eingangsbereich: Die 
grauen Bodenfliesen sind 
teilweise aufgewölbt bzw. 
auch gebrochen.

Aktuell keine Aktion, bevor die 
Duschen in der Schloßberghalle 
saniert sind, hier besteht ein 
Zusammenhang wg. Tektonik 
im Estrich 

Gebäude-begehung 
vom 09.04.2020 Niedrig - 0% 0% 0% -

3 Unterer Bereich/Eingang 
zum Bad:
Die Decke ist marode und 
das graue Schallschutzflies 
hängt an einigen Stellen 
herunter

Abnahme der Elemente 
Zwischendecke, Reinigung des 
Zwischenbereiches und der ZD-
Elemente, Austausch Vlies, 
Remontage

Gebäude-begehung 
vom 09.04.2020 Hoch 3.000   20% 80% 100% 2.400   

4 Umkleide:
Ablaufroste auf dem Boden 
stammen aus den 70er 
Jahren und sind teilweise 
brüchig

Freilegung Ablaufroste, 
Reparatur bzw. Austausch

Gebäude-begehung 
vom 09.04.2020 Mittel 5.000   70% 30% 20% 300   
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Gebäudebegehung
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Zielbild
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Kommentar:
Der Gemeinderat hat 
uns in der nicht-
öffentlichen Sitzung 
am 26.5.2020 
beauftragt, die 
Modelle 1 und 3 
näher auszuarbeiten.



Sollkonzept 
Modell 1

• Kalkulationstabelle
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siehe Datei Kalkulationstabelle1-FöV
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